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JAufRe. [Gwely, Dundb. Jeltuag (, Melfterblalt®)

find jehoun feit einiger Beit Fabrifen im Betrieb, in
weldjen diefe Ndhren Hergeftellt werden, wie wir aud
einer Hiibjch illuftrievten und fav abgefaften Brojdiire
erfehen, welche ,Sieqwart Rodhren” Detitelt ift, von
vorgenannter Gejelljhaft bezogen werden fann und pon
jebem Tiefbau-Unternehmer gelefen ju werden per-
btent. €3 ift barin bie gange Fabritation diefer Rihren
flar dargeftellt und auf die enorme Dructfeftigleit und
Wafferundurdhldpigeit derjelben hingewiefen. €3 fann
ndamlich durd) einen, unter Levwendung einer dicflitifigen
Asphaltfompofition mitte(d ded Rotations-Asphaltichlei-
derverfahrensd angepreften und fo in die feinften Poren
der Kunitfteinidjale eindringenden inmern bitumindien
Ueberzug, dic infolge ihrer Defondern Herftellungsiveiie,
unter BVevwendung von fettem Sementmortel jchon an
und fitv fic) bedeutende ober durdh) Vevwendung bejon-
derer Jngredivnzen erhdhte Wafferdbidhtigeit diejer RNohren
big auf jeden Grad, felbft gegen fehr hohen innern Waj-
ferdruct, gefteigert werben.

Bejunders ntevcfjant ift bas Kapitel itber die Feftig-
feitdproben, wo 1. a. gezeigt wird, wie ein Sieqart-
Rohr von nur 35 mm Wandftdrke unter 10.500 kg
Sdheitelbelaftung flott Stand Hhdlt, wdabhrend ein gewdlhn=
liches Bementrohr von 53 mim Wandjtdrte jchon Dbet
1850 kg Laft zufammenbrac). Diefe Verfuche wurben
vbom erjten Fadymamu diefes Gebicted, Heirn Prof.
K. €. Hilgard in Fiivid), ehemaligem Profeffor am
Cidg. Polytecdhnifum, geleitet.

Ueber Bolzkaufer-Uereinbarungen.
Jn der Fadpzeitidhrift ,Der Holymarft” Guert

fih ein Ddeutfher Jurijt (Umtdgevichidrat) ansfiihrlich
tiber bie Kdufervereinbarungen wie folgt:

- Der Bewegarund fiiv eine {oldhe BVereinigung, fowie
ihr Bwed und Ziel liegt flar auf der Hand. Die Holz-
tdufer wollen vorteilhaft einfaufen, und um diefes Biel
su erreichen, fchliefen fie unteveinander dervartige Gefell-
{haftdvertrdge, damit durd) deren Beftehen bdie Anzahl
und dadurd gleidhzeitiq die Hihe der Gebote auf dem
betreffenden Holstermin eingefhrantt with. Die Hols:
lizitationsvereiniqungen ftellen fich hiernady gerade fo wie
bie Rartelle, Ringe u. dgl. auf anderen eingelnen Hanbdels:
gebieten ald ein Kampfmittel in dem wirifchaftlichen
RKRampfe zwifhen den Holzhdndlern und den Walbdbefibern
par. Ebenfowenig wie bei fenen vielen gleichartigen
PBereinigungen desd Handels und der Jndujtrie allgemein
aber der Vorvwurf der Unfittlichfeit exhoben werden fanm
und erhoben wird, fann cuch auf dem Gebiete bed Holy:
hanbdeld im befonderen da3 Motiv und ber Fwed der
Lizitationdvereiniqungen ald gegen die guten Sitten ver-
{ftofend Degeichnet werden. Jft denn nun ovielleicht bdie
Art ded Kampfmitteld gerade bei ben Holzfdufern mo-
valif) su verurteilen? Auch died bdiirfte zu verneinen
fein. Allerdingd fommt hier bei der Beurteilung in Be-
tracht, daf gevade bei den Holztdufern infolge ber Gigen-
art der Verhdltniffe auf diefem DHanbeldgebiete bdiefes
Kampfmittel in einer den LWaldbefier viel empfindlicher
ald fonjt allgemein einen Berfdufer treffenden LWeife an-
gewandt werden tann. Denn auf vielen Holzterminen
ift infolge Der Hrtlich abgefchiebenen Lage der Verfaufs-
ftelle ober infolge fonftiger Ortlicher ‘Berhdltniffe von
vornferein die Anzahl der Bieter eine befdhrdantte, fodaf
ein ufammen{hluf der wenigen Bieter bdie Verfteige-
rung ded Holzes faft luforifd) machen fann. Audy ijt
fiiv den Walbdeigentitmer die Verfaufsgelegenbeit {eines
Holzes iiberhaupt feine o allgemeine, wie fie e3 bei
anbeven Handeldproduften, 3 B. dem Korn ded Lanbd-

manned, 3u fein pflegt. Aber andererfeitd ift der Wald- !

. 2%

befiger ja durchous nidjt daran gebunbden, gerade fein
Holy su verfteigern. Die jept iibliche Art der Verfteige.
rung ift oielmehr eine freiwillig von ihm gewdhlte Yyt
Des Berfaufs feines Holzes. Auferdem ift er aber aug
jederzeit in ber Lage, den Bufchlag auf dad ihm zu ge
ring erfdheinende Gebot zu verfagen und dadurd) den
ibm von den in dem ,Holzringe” vereinigten Bietern
sugedachten Schlag 3u pavieven.  Wenn bdabei von eini
gen Geiten zu qunjten der Waldbefiter angefithrt wird,
paf bdiefe bei foldher “Verfaqung des Bufchlagd alddam
ftetd al3 Schaben bdie von ihnen 3 B. fiir Befannt:
machungen ufw. aufgewendeten Texmindfoften Hdtten, jo
ift demgegeniiber vom unparteitfchen Beurteiler zuguniten
der Bieter hervorzubeben, daf der mandymal unter redt
betrdchtlichen Aufendungen von Beit und Geld zuge:
reifte Polghdndler diefe Nachteile in gleicher LWeife auf
jedem Holstermine visfiert. Auch die Art diefes Kampfs
mitteld fann daber alg bem Anftand3gefithle eined billig,
gerecht und unparteiif) denfenden Menfhen uwider:
laufend nid)t bezeichnet werben.” :

Der Verfaffer fithrt weiter ausd, daf grundidplich) bie
Holzlizitationdvereiniqungen  rechtgifltige und zuldffige
Bildbungen find; LVerabredungen ded JInhaltd, bei Ver:
fteigecungen nicht mitzubieten, Eonnen nach einem Uteile
be3 Reich3gerichtd nicht allgemein und pringipiell fiiv fitt:
lih vermerfliche Bertrdge erfldrt werden, vielmehr ijt
ihre Unmwirfjamfeit nuy dann anzunehmen, wenn die bes
fondere Befdhaffenheit ded eingelnen Falld ihn su einem
unfittlichen Gefchdjt ftempelt. Nach Vehandlung einiger
Arten von Holslizitationsvereinigungen mit folchen  be:
fonberen Umftdnden, bdie auf ihre Buldffigleit wirfen,
fohliefst der Werfafler feinen Wrtifel, dem mnoch ein rweis
terer folgen wird, mit folgenden bemerfendwerten Sdten:

. Die Redhtdzuldffiglett andeverfeitd hat dag Reidhs-
gericht ausdriictlich lesthin nod) bejonders fiix folche &
sitationdvereinigungen betont, durd) weldhe {ich bie Jnte:
veffenten gegen die Lebelftdnde der Submiffion zu fchitben
fuchen. Folgerichtig hat died auch fiiv foldhe Beveini:
qungen 3u gelten, welche bdie Uebelftande der Verfteige:
tung 3u Defeitigen beabfichtigen. Dabei hat dasd NReidhs:
gericht herovgehoben, daf namentlic) gegen bdevartige
Bereinigungen nichtd einguwenden ift, wenn bdie Betei:
ligten e3 nur auf bdie ufrechterhaltung angemeffener
Preife abgefehen Hhaben." ;

Die Rebaftion der genannten Jeitfchrift hat fich durd
ihre Verdffentlichung verdient um dad Holzgewerbe ge
macht. Der Artitel it ein Beitvag sur LWiberlegung der
Nuffaffungen, die fich ein bayerifches Gericht auf Grund
von Audfagen einiger forftwirtihaftlicher Beamten
eigen machte und die in Sadyoerftdndigentreifen viel Be

fremden erregten.
T C—

la Comprimierte  abgedrehte, blanke

== )

Montandon & Cie. A.-G., Bu

Blank und priizis gezogene

r Art in Eisen u. Stahl

Kaltgewalzle Eisen- uud StablbEuder bis 210 mus Brelt
Schlackenireles Verpackungsbandeisev.



	Ueber Holzkäufer-Vereinbarungen

